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AUFKLEBER SORGEN FÜR ÄRG 

VEREINSLIEBE JA, 
BÜRGERMEISTERKOLLEGEN K 

Wer aufmerksam durch Veitsbronn, 
Obermichelbach oder auch Puschen-
dorf läuft, dem sind sie bestimmt 
schon an vielen Orten aufgefallen: 
Egal ob an Verteilerkästen, Verkehrs-
schildern oder Ampeln – überall sind 
Aufkleber zu sehen, die entweder die 
Verbundenheit zum „Glubb“ aus 
Nürnberg oder der Spielvereinigung 
aus Fürth ausdrücken sollen. Wirk- 
liche Freude erzeugen die bunten 
Sticker aber wohl nur bei denjeni-
gen, die die Aufkleber angebracht 
haben. Denn vielen anderen, dar- 
unter auch dem Bürgermeister 
Marco Kistner in der Region, sind 
sie ein Dorn im Auge.

Fragt man Veitsbronns Bürgermeis-
ter Marco Kistner nach seiner Fuß- 
ballliebe, dann braucht er nicht lange 
nachdenken. „Der Glubb“, kommt 
es wie aus der Pistole geschossen. 
Der Rathaus-Chef verfolgt nicht nur 

aufmerksam die Ergebnisse, er ist 
auch des Öfteren selbst Gast im 
Achteck, dass den Namen der Ver- 
einslegende Max Morlock trägt. 
Doch eines unterscheidet ihn den- 
noch von einigen anderen „Fans“, 
wie er sie selbst in Anführungszei-
chen setzt. „Das Vollkleben von 
Schildern und Masten ist maximal 
respektlos und beschädigt Gemein-
deeigentum“, betont Bürgermeister 
Kistner. „Die fühlen sich unglaublich 
cool und bedenken gar nicht, dass 
das einen Schaden hinterlässt.“

Seit geraumer Zeit habe das Veits-
bronner Gemeindeoberhaupt einen 
deutlichen Zuwachs an Aufklebern 
im Ort beobachtet. „Meist sieht man 
nicht nur einen Aufkleber von den 
Fußballvereinen aus Nürnberg oder 
Fürth. Der eine klebt, der andere 
überklebt und der eine überklebt 
dann wiederum. Das ist wie eine 
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VANDALISMUS NEIN
  ÄMPFEN MIT DEM GLEICHEN PROBLEM

Spirale, die sich immer weiterdreht. Und unsere Bauhof-
mitarbeiter sind die Leittragenden, die diesen Mist dann 
entfernen müssen.“

Ähnlich geht es Kistners Bürgermeister Kollegen Bernd 
Zimmermann (Obermichelbach) und Erika Hütten 
(Puschendorf). Während Zimmermann Anfang ver-
gangen Jahres bereits lautstark gefordert hatte, dass  
die Glubb- und Kleblatt-Profis beim Abkratzen helfen 
sollten (sie haben es nicht getan), traf sich Hütten erst 
Mitte Mai mit der Polizei wegen der gleichen Vandalis-
mus-Problematik.

In Veitsbronn sind die „Vereins-Verschönerungsmaß-
nahmen“ des Ortsbilds aber nicht das einzige Problem: 
In den vergangenen Monaten beobachtete Bürgermeister 
Kistner die Zunahme von Graffiti, insbesondere politisch- 
motivierter Schmierereien. „Erst fing es mit ,Veitsbronn 
bleibt links‘ an, dann wurde das ,links‘ mit ,deutsch‘ 
übersprüht. Das schaukelt sich hoch und nimmt schein-
bar kein Ende“, beklagt der Veitsbronner Bürgermeister. 
„Auch hier kommt der Bauhof nicht hinterher. Und auf 
dem Schaden bleibt ja die Gemeinde sitzen, ergo kommt 
der Steuerzahler für den Vandalismus auf. Denn erwischt 
wird nur ganz selten jemand.“ Und nicht umsonst gebe 
es in Veitsbronn eine legale Sprayerwand, an der sich  
die Künstler mit der Sprühdose austoben könnten. 
„Aber scheinbar ist das zu wenig illegal. Verstehen  
kann ich das nicht“, so Kistner.

Wenngleich es der Veitsbronner Bürgermeister wie Amts- 
kollege Zimmermann sieht – „Die Vereine machen es  
sich einfach und nehmen sich aus der Pflicht“ –, so  
setzt er auf einen anderen Weg: „Ich glaube, dass das 
genaue Hinschauen anderer Passanten der erste Schritt ist. 
In der Folge kann ich mir sehr gut vorstellen, dass eine 
Ansprache mit der Frage nach dem Warum dann erst 
einmal für Unbehagen sorgt. Und in letzter Konsequenz 
hilft dann eine Anzeige.“ Absolute Überwachung, wie  
„in einem Stasi-Staat“, sei nicht ansatzweise das, was 
Kistner sich vorstelle. „Es geht mir eher darum, den Blick 
der Bürger zu schärfen und auf die Problematik aufmerk-
sam zu machen.“
 VR

Ihr massives, 
schlüsselfertiges Eigenheim 

inkl. Bodenplatte und vielem 
mehr jetzt ab nur 2066 €/m2

Mehr Infos!

...seit 1992
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GRUNDSCHULE VEITSBRONN

OSTERFERIENBETREUUNG DER  
ERICH KÄSTNER-GRUNDSCHULE
Zwei Wochen Osterferien konnten wir mit zwei 
Gruppen von tollen Kindern kurzweilig gestalten.

Die 1. Woche bestand aus vielen kleinen Bastelarbeiten 
rund um Ostern. Es wurde ein Körbchen aus Bast ge- 
flochten. Hierzu hatten wir eine Korbvorlage, die mit 

Bastfäden um- 
woben wurden. 
Dieses Körbchen 
füllten wir im 
Laufe der Woche 
mit selbst gefärb- 
ten, gekochten 
Eiern und selbst- 
gebackenen 
Rosinenbröt-
chen. Die Eier 
 erhielten ihre 
Farbe, in dem die 

Kinder sie vorsichtig in Tüten mit Reis und Lebensmit-
telfarbe kneteten. Dabei entstand eine schöne Muste-
rung. Manch ein Kind webte noch eine kleines Bild, 
das in einen verzierten Bilderrahmen Platz fand.

Der Ausflug führte uns mit den öffentlichen Verkehrs-
mittel in den Playmobil Funpark. Bei tollem Wetter 
konnten die Kinder nach Herzenslust spielen und toben.

In der 2. Woche hatten wir eine spontane Programmän-
derung, denn der Ausflug, den wir vorhatten, war bei 
dem schlecht vorhergesagtem Wetter nicht ausführbar. 

Somit sind wir als 
Ersatzausflug mit 
den Kindern in 
das Monkey 
Town gefahren. 
Hier konnte sich 
jeder richtig 
austoben. Als 
Bastelprojekt 
wurde ein Mar- 
meladenglas mit 
Serviettentechnik 
zu einer hübschen 
Vase umgestaltet. Diese bekam einen Blumen retter-
Deckel aus Ton. Dies ist eine Tonscheibe, die Löcher hat 
und mit Muster verziert wurde. In diese Löcher können 
einzelne Blumen gesteckt werden. Aus Eierkartons, 
Farbe und Schaschlikspieße entstanden schöne Blumen, 
die wir hineinsteckten. Ganz spontan gestalteten die 
Kinder noch Blumentöpfe mit Fließtechnik. Hierzu 
wurde der Blumentopf weiß grundiert und mit Hilfe 
von Farbspritzen ließen wir die Farbe am Blumentopf 
entlang fließen.

Leider waren die Ferien wieder viel zu schnell vorbei.

Die nächsten betreuten Ferien sind die Pfingstferien. 
Wir freuen uns schon auf viele Anmeldungen.

Schöne sonnige Grüße 
das Mittags- und Ferienbetreuungs-Team

Herzlichen Dank allen, die sich in der 
Trauer mit uns verbunden fühlten,  
mit uns Abschied nahmen und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige und liebe- 
volle Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt dem Team  
des Seniorenheimes Veitsbronn sowie 
Sabine und Armin Probst.

Manfred Peter 
im Namen aller Angehörigen

Roswitta 
Peter

† 31.3.2025

Wir vermissen Dich

Niklaus Rupp
* 21.12.1958       † 8.5.2025

In Liebe: Deine Eveline 
 Max und Steffi 
 Alex und Hanna 
 Anne und Juppi

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Tagesmutter 
in Hiltmannsdorf hat Plätze frei  

ab September 2025  
und mehrere Plätze ab September 2026

Tel. 0911 718873

Ehepaar, Anfang 50, wünscht sich von HERZEN  

einen schönen BAUPLATZ
 in VEITSBRONN, SIEGELSDORF, OBERMICHELBACH 
oder einem der Ortsteile, um sich den Traum vom Hausbau  

zu erfüllen. Wir freuen uns sehr über Angebote oder Hinweise.
DANKE! Handy: 0162 6518417
Mail: Bauplatz-fuer-uns@web.de
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ASV VEITSBRONN-SIEGELSDORF – SPORTABZEICHEN

SPORTABZEICHEN 2025
Bald ist es wieder soweit. Die Abnahme des Sportabzei-
chens beim ASV Veitsbronn-Siegelsdorf startet wieder. 
Das ganze Team freut sich auf Euch. Wir beginnen am 
Mittwoch, 11. Juni 2025 ab 18.00 Uhr auf unserem 
Sportgelände Am Hamesbuck.

An allen Terminen, die wir vor den Sommerferien an-
bieten, habt Ihr die Möglichkeit, alles auszuprobieren. 
Mal wieder eine Kugel in die Hand nehmen und stoßen 
… wie war das doch gleich? Oder sich mit dem Schleu-
derball um die eigene Achse drehen und nur nicht zu 
früh loslassen, damit der Ball in die richtige Richtung 
fl iegt. Standweitsprung oder Hochsprung, alles steht 
für Euch bereit und wartet darauf, ausprobiert oder 
gleich abgenommen zu werden. Das Besondere daran 
ist, dass man KEIN MITGLIED in einem Sportverein 
sein muss. Hier kann jeder vorbeikommen.

Warum das Sportabzeichen machen? Na ganz einfach, 
weil es Spaß macht, zusammen mit der Familie und/oder 
Freunden etwas auszuprobieren und sich gegenseitig 
 anzufeuern.

Das Deutsche Sportabzeichen ist die höchste Auszeich-
nung außerhalb des Wettkampfsports und ist sogar ein 
Ehrenzeichen der Bundesrepublik Deutschland mit 

Ordenscharakter. Es ist aber weit 
mehr als nur eine  Auszeichnung. 
Es bestätigt eine überdurchschnittliche 
und vielseitige körperliche Leistungsfähigkeit und ist 
ein Symbol für Fitness, Gesundheit und Lebensfreude. 
Es fordert uns heraus, unsere Grenzen zu überwinden 
und unsere Leistungsfähigkeit in den Bereichen Aus-
dauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination unter Be-
weis zu stellen.

Ungeübte Teilnehmende haben die Möglichkeit,  einmal 
in die Bandbreite an Auswahlmöglichkeiten reinzu-
schnuppern, natürlich mit der Anleitung des Teams. 
Für manchen Teilnehmenden ist es auch schön zu sehen, 
dass die abgelegten Werte noch die Gleichen des Vor-
jahres sind oder manchmal sich etwas verbessert hat.

Alle weiteren Termine und 
Infos fi ndet Ihr auf unserer 
Homepage www.asv-veitsbronn-
siegelsdorf.de.

Wir freuen uns auf Euer  Kommen.

Euer Sportabzeichenteam 
des ASV Veitsbronn-Siegelsdorf e.V.

SCHÖNER
HEIZÖL

Cadolzburg
Tel. 09103-8250

Entdecken Sie unser breites Sortiment an 
Mauersteinen, Palisaden, Pflastersteinen,  
Terrassen- und Trittplatten sowie Findlingen,  
Quellsteinen, Kies, Splitt und noch vielem mehr.

Gabler GmbH, In der Alting 8, 90596 Schwanstetten-Schwand 
 Tel. 09170/2250 • info@gartensteine.de • www.gartensteine.de

Draht Krippner GmbH

Mühlsteig 41-43 · 90579 Langenzenn

Telefon +49 9101 8285

info@draht-krippner.de

• Stahlgitterzäune
• Sichtschutzzäune
• Aluminiumzäune
• Schiebetore
•  Tore und Türen

aus eigener Fertigung

www.draht-krippner.de

ZÄUNE • TORE • TÜREN

Planung und Ausführung für Gewerbe 
und Privat
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In Zirndorf ist ab sofort die Wander-
ausstellung „Mühlenerlebnis Mittel-
franken“ im Städtischen Museum  
zu sehen. Landrat Bernd Obst und 
Thomas Zwingel eröffneten am 
Montag, 5. Mai 2025 gemeinsam die 
Schau interessanter Objekte, die bis  
in den Herbst hinein an verschiedenen 
Standorten im Landkreis Fürth Station 
machen wird.

„Die Mühlen waren einst das pulsie-
rende Herz unserer ländlichen Ge-
meinden“, betonte Landrat Obst bei 
der Eröffnung. „Mit der Ausstellung 
wollen wir dieses wichtige Kapitel 
unserer Heimatgeschichte wieder ins 
Bewusstsein rücken und gleichzeitig 
das beeindruckende Engagement vieler 

Ehrenamtlicher würdigen, die alte 
Mühlen liebevoll erhalten.“

Zirndorfs Bürgermeister Thomas 
Zwingel lobte das Angebot der Aus- 
stellung, die für alle Generationen 
interessant sei: „Gerade Kinder und 
Jugendliche wissen ja zu großen Teilen 
gar nicht mehr, wie wichtig Mühlen 
früher waren und wie dort gearbeitet 
wurde. Und für ältere Besucher ist ein 
Besuch wie ein Ausflug in die Vergan-
genheit. Es gibt viel zu entdecken und 
für alle ist es eine gute Sache.“

Unter dem Motto „Historische Müh- 
len: Altes neu entdecken“ lädt die 
Ausstellung Besucher ein, die Ge-
schichte, Bedeutung und Vielfalt der 

Mühlen in Mittel franken zu erkunden. 
Wie? Auf sechs thematisch gestalteten 
Ausstellungstürmen werden eindrucks-
volle Aufnahmen verbliebener und 
verschwundener Mühlen präsentiert. 
In Zirndorf wird die Ausstellung 
durch einen Blick auf die  Geschichte 
der ehemaligen Zirndorfer Mühler 
und der  Leichendorfer Mühle sowie 
eine besondere Auswahl an Spiel-
zeugen zum Thema aus heimischer 
Produktion ergänzt.

Das Projekt „Mühlenerlebnis Mittel-
franken“ entstand im Rahmen des  
EU-Förderprogramms „Leader“ in 
Kooperation der Lokalen Aktions-
gruppen (kurz LAG) Landkreis Fürth, 
Aischgrund und Region an der 
Romantischen Straße. Es wird durch 
europäische Fördermittel, bayerische 

WANDERAUSSTELLUNG  
ZUR HEIMATGESCHICHTE

MITTELFRÄNKISCHES 

„MÜHLENERLEBNIS“  

ENTDECKEN
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Landesmittel sowie Eigenmittel der drei Lokalen 
Aktionsgruppen finanziert. Weitere Partner sind die 
Zenngrund Allianz, der Verkehrsverein Rothenburg/
Tauber, der Taubermühl verein sowie verschiedene 
Heimatvereine, Museen und die Kreisheimatpfleger.

Eine kostenlose Begleitbroschüre mit weiterführenden 
Informationen liegt an den Ausstellungsorten aus, für 
Schulen wurde ein zusätzliches didaktisches Konzept 
entwickelt, das digital kostenlos per E-Mail (leader@
lra-fue.bayern.de) angefordert werden kann.

Die Ausstellung ist im 
Städtischen Museum 
Zirndorf dienstags bis 
sonntags von 11.00 – 
16.00 Uhr geöffnet und bis 
zum 8. Juni 2025 zu sehen. 
Vom 11. Juni bis 21. Juli 
2025 werden die Ausstel-
lungsstücke im Forum Stein 

gezeigt, am 23. Juli 2025 wandert die Ausstellung  
in Langenzenner Bürgerhaus (bis 14. August 2025).  
Ab dem 16. August 2025 warten die Objekte im Foyer 
des Fürther Landratsamtes auf Besucher und zum 
Abschluss geht's dann Mitte September noch ins  
Histo rische Museum Cadolzburg. Weitere Informa-
tionen finden Interessierte im Internet unter der  
Adresse www.gemeinsam.bayern/projekte/ 
muehlenerlebnismittelfranken.
 VR

RESERVISTEN- 

KAMERADSCHAFT 

VEITSBRONN

VORSCHAU 

06/2025
Karte/Kompass im Gelände
Am 6. Juni 2025 werden wir in der Umgebung von Veits- 
bronn unter Leitung versierter Kameraden unsere prak-
tischen Kenntnisse zur Orientierung im Gelände unter 
Zuhilfenahme von Karte und Kompass vertiefen bzw. 
auffrischen.

RÜCKBLICK 05/2025
Waffenreinigen

Am 2. Mai 2025 trafen wir uns, um wie jedes Jahr einer 
eigentlich nicht allzu beliebten Tätigkeit nachzugehen:  
Dem Reinigen der Vereinswaffen des VfL und der RK 
Veitsbronn. Anders aber als bei wirklich langweiligen 
Tätigkeiten war das ganze gewürzt mit Anekdoten aus dem 
Vereinsleben, interessanten Gesprächen etc. und für die 
technisch versierten Kameraden gab es die Gelegenheit, 
sich mit verschiedenen Waffenmodellen vertraut zu machen 
und die eine oder andere Neuanschaffung des Vereins mal 
genauer unter die Lupe zu nehmen. So kam wieder jeder 
auf seine Kosten und im Kreise der Kameraden war das 
Waffenreinigen wie immer eine kurzweilige Angelegenheit 
und somit im Nu erledigt.

i.A. Marcel Kick, Schriftführer RK Veitsbronn

Carports · Tore · Zäune · Ziergitter · Vordächer · Geländer · Markisen
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DIAKONIEVEREIN VEITSBRONN-TUCHENBACH-

OBERMICHELBACH E.V.

Literaturkreis
Wann?  Dienstag, 17. Juni 2025, 15.00 –16.30 Uhr
Leitung: Monika Heuckeroth

Lesung mit Monika Heuckeroth und 
dem Flötenquartett der Volkshochschule

„Wie das Leben so spielt …
Poetisches und Prosaisches aus dem Alltag“
Wann? 24. Juni 2025, 19.30 Uhr

„MITTAGSTISCH“ 

IM HAUS 

DER DIAKONIE! 

Wir freuen uns wieder auf Sie am

17. Juni 2025 um 12.00 Uhr

Warmes Essen + kleiner Nachtisch für 8,50 €.

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 
Donnerstag vor dem jeweiligen Termin unter 
Tel. 0911 80199-235 (Diakonieverein) oder 
Tel. 0911 9779-4030 (Evang. Pfarramt Veitsbronn).

REGELMÄSSIGE TERMINE 2025
(von Montag bis Sonntag) im Haus der Diakonie

MS-Selbsthilfegruppe
Wann? Jeden 2. Montag im Monat, 14.30 –17.00 Uhr
Leitung: Frau Strobel, Tel. 0911 97924466

Schachtreff – Neuzugänge sind herzlich Willkommen
Wann?  jeden Dienstag, 09.30 –12.00 Uhr

Offener Stilltreff
Wann?  Jeden 2. Montag im Monat, 10.00 – 12.00 Uhr
Leitung: Daniela Imhof
Kontakt: www.stilltreff-milchbar.de

Vorstand:  Pfarrer Johannes Meisinger, 
Günter Schramm

Büro:  Frau Monika Öchsner 
Donnerstag 9.00 –11.00 Uhr  
und nach Vereinbarung 
Waldstr. 2 f, 90587 Veitsbronn

Tel.: 0911 80199-235
E-Mail: info@diakonieverein-veitsbronn.de 
Homepage: www.diakonieverein-veitsbronn.de
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ORTSBURSCHENGRUPPE VEITSBRONN

SONNWENDFEUER AM 28. JUNI 2025

Die Ortsburschengruppe Veitsbronn lädt auch in diesem 
Jahr herzlich zum traditionellen Sonnwendfeuer ein. 
Am Samstag, 28. Juni 2025, wird auf dem Schulsport-
platz in der Retzelfembacher Straße das beeindruckende 
Feuer entzündet, das seit Jahrzehnten ein fester Bestand-
teil des kulturellen Lebens in Veitsbronn ist.

Die Veranstaltung beginnt um 19.00 Uhr mit einem 
geselligen Beisammensein. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt: Die Besucher können sich auf fränki-
sche Spezialitäten vom Grill, erfrischende Getränke von 
der Ammerndorfer Brauerei und eine Auswahl an süßen 
Leckereien zum Essen und Trinken freuen. Musikalische 
Unterhaltung durch die Langenzenner Pfl aumen sorgt 

für eine stimmungsvolle 
Atmosphäre, die Jung und 
Alt gleichermaßen begeistert.

Der Höhepunkt des Abends 
ist das Entzünden des Sonn-
wendfeuers bei Einbruch der Dunkelheit. Das lodernde 
Feuer symbolisiert die Verbundenheit mit der Natur 
und den Wechsel der Jahreszeiten. Es ist ein Moment 
der Gemeinschaft, des Innehaltens und der Freude 
über die langen Sommertage. Die Ortsburschengruppe 
Veitsbronn freut sich auf zahlreiche Besucher und einen 
unvergesslichen Abend unter freiem Himmel. Der 
Eintritt ist natürlich frei!

Hinweis: Bei sehr 
schlechter Witte-
rung muss die 
Veranstaltung 
leider entfallen. 
Aktuelle Infor-
mationen fi nden 
Sie auf unserer 
Facebookseite 
„Ortsburschen-
gruppe Veits-
bronn“.

VEREIN FÜR LEIBESÜBUNG UND KK-SPORT E.V. 

VEITSBRONN – BÖLLERGRUPPE

NEUE AKTIVITÄTEN
Am 19. April 2025 böllerten wir wie alle Jahre das Früh-
lingsfest in Nürnberg an. Wir hatten vollen Erfolg bei den 
Zuschauern, es kam extra eine Frau, um wie jedes Jahr das 
Böllern zu genießen. Sie war wieder total begeistert und 
will nächstes Jahr nur wegen den Böllerschützen wieder 
kommen, so sprach sie voll Begeisterung.

Am 25. April 2025 haben wir zum Mittelfränkischen 
Schützentagung in Stier geböllert. Auch hier hatten wir 
wieder jede Menge begeisterter Zuschauer.

Am 7. Mai 2025 fand die Böllerprüfung 
für neue Böllerschützen bei uns statt. 
Auch hier wurde die richtige Handhabung der Böller-
geräte mit anschließenden Böllern zur Prüfung vorgeführt. 
Die Prüfung wurde von allen 15 Teilnehmern mit Bravur 
bestanden. 

Sieglinde Wimschneider
Schriftführerin der Böllergruppe



10 HIER | JUNI 2025

SEUKENDORF … war am ersten 
Maiwochenende und dem vorge-
lagerten Maifeiertag in Seukendorf, 
gab es ja mit dem Brückentag am 
Freitag zudem ein richtig langes 
Wochenende. Bei dem das Wetter 
anfangs auch richtig dazu einlud, 
Veranstaltungen aufzusuchen und  
bei dem Angebot mitzumachen.  

Los ging es am 1. Mai 2025 bereits 
am Vormittag mit einem Maiausflug 
auf dem Fahrrad in die Umgebung. 
Um 10.00 Uhr starten die Radler 
Richtung Keidenzell, über Burggrafen-
hof und Meiersberg ging es Richtung 
Wilhermsdorf und über Langenzenn 
bis zum Nachmittag wieder zurück.

Zu der Zeit ging es auch schon im 
Weinstadel mit dem Maifest los.  
Zu Speis und Trank, musikalisch 
begleitet von Uwe und Michael 
schaute mancher schnell, einen 
Schattenplatz zu ergattern. Damit  
die Weißwürste und das Bier schön 
frisch blieben. Manche blieben bis 
zum späten Nachmittag und wurden 
freundlich hinauskomplimentiert: 
„Wenns'd etz net gehst, dann machst 
später des Licht aus.“

Gute Laune und schönes Wetter, das 
wünschten sich auch die Garagen-

trödler für den Sonntag in Hiltmanns-
dorf. Morgens waren zwar schon die 
Profitrödler unterwegs, um manches 
vorab zu ergattern – trotz des Wetters, 
aber „Wenns schee is', dann is mehr 
los. Des merkt mer. Etz müsst's halt 
aufreissen.“ Das tat es dann auch.  
Für ein paar Augenblicke am Nach-
mittag wurde es heller. Dafür hatten 
die Trödelbesucher fast schon die Qual 
der Wahl beim Stöbern und Finden. 
Unglaublich, was sich im Lauf der 
Zeit in Kellern, Speichern und Gara-
gen ansammelt. Manches ließ sich nur 
noch durch „tetrisartiges“ Schlichten 
bewältigen. „Was, des is auch noch 
da? Des is doch no von vor der 
Jahrtausendwende?“, heißt es oft. 
Aber wie eine Trödlerin meinte, die 
jetzt „einen Palast gebaut“ haben.  
„Wir planen das Leben jetzt minima-
listisch“. Und nächstes Jahr geht es 
von Neuem los.
 EB

ZAHLREICHE VERANSTALTUNGEN AM 1. MAI 2025

GROSS WAS LOS …
SEUKENDORFER WAREN UNTERWEGS
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immobilien-strunz.de

IMMOBILIEN STRUNZ

JETZT KOSTENLOSE  
MARKTWERTEINSCHÄTZUNG  
ERHALTEN!

IMMOBILIEN STRUNZ 
Fürther Straße 27a  
90587 Veitsbronn 
0911 - 378 44 616 
info@immobilien-strunz.de

SIE MÖCHTEN  
SICH VON IHRER  
IMMOBILIE  
TRENNEN?

Der Verkauf  
Ihrer Immobilie  
in kompetenten 

Händen.

Jeder Hof ist anders – und genauso beraten wir. Mit Erfahrung, Fachwissen und einem Blick für das Wesentliche 
begleiten wir land - und forstwirtschaftliche Betriebe im steuerlichen Alltag und bei wichtigen Entscheidungen.

Dabei unterstützen wir Sie zeitnah und gerne auch online unter anderem bei:

• der Übergabe des Hofs innerhalb der Familie

• der Frage, ob und wie Flächen zurückbehalten werden können

• der Gestaltung von Wohnrechten oder Altenteiler

• der Frage, wann eine Betriebsaufgabe sinnvoll ist

• dem Umgang mit Schenkung- oder Erbschaftsteuer

• der steuerlichen Beratung von Erbengemeinschaften – bspw. Erbauseinandersetzung

• dem Verkauf von Betriebsvermögen - insbesondere Flächen

• der steuerlichen Beurteilung von Verträgen, bspw. Notarverträge, PV-Anlagen Verträge

Land- und forstwirtschaftliche Steuerberatung - in und aus Ihrer Region

info@ikairus.de
09122 8722200

Marienbergstr. 98
90411 Nürnberg 

IKAIRUS Steuerberatungsgesellschaft mbH
Niederlassung Nürnberg

Geschäftsführer: StB Manuel Eberhardt
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FAIRTRADE-GEMEINDE VEITSBRONN

VEITSBRONN BLEIBT 

FAIRTRADE-GEMEINDE!

Wir Fairtradler in Veitsbronn freu-
en uns sehr über die Rezertifi zie-
rung, also die Titelerneuerung für 
weitere 2 Jahre. Damit wird sowohl 
die engagierte Arbeit der ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfer, 
als auch die Unterstützung durch 
die Gemeinde und die inzwischen 
21 Fairtrade-Partner anerkannt. 
Das sind neben dem Rathaus beide 
Kirchen, die Grundschule, die Kin-
dergärten, Parteien, Geschäfte und 
Vereine. Am Samstag, den 26. Juli 
2025 will die Steuerungsgruppe 
deshalb die Titelerneuerung mit 

einem kleinen Fest feiern. Genau-
eres dazu erfahren Sie in der Juli-
Ausgabe von HIER.

Die Idee des Fairen Handels ist in-
zwischen weltweit und in Deutsch-
land gut verankert. Über 2.000 
Kommunen in 36 Ländern sind 
Fairtrade-Gemeinden. Veitsbronn 
ist in Deutschland eine von über 
800. Die Bundesbürger kauften 
2024 deutlich mehr Produkte mit 
dem Fairtrade-Siegel als in den 
Jahren zuvor. Das Wohl und die 
Überlebenschancen der Bäuerinnen 
und Bauern, der Arbeiterinnen und 
Arbeiter im globalen Süden gehen 
uns eben auch etwas an. Fairtrade 
hilft ihnen, dort ein gesichertes 
Leben zu führen und nicht aus ihrer 
Not fl üchten zu müssen. Umwelt- 
und Gesundheitsschutz haben eine 
elementare Bedeutung und Kinder-
arbeit ist ausgeschlossen. Dass 
Fairtrade-Produkte oft, aber nicht 
immer, etwas teurer sind als billi-
gere Angebote nebenan, ist logisch, 
sollte es uns aber aus Verantwor-
tungsgefühl wert sein. 

Die Titelerneuerung ist uns An-
sporn zum Weiterarbeiten an der 
Fairtrade-Idee. Über Verstärkung 
unseres Fairtradler-Teams würden 
wir uns sehr freuen, damit wir wei-
terhin Aktionen und Öffentlich-

keitsarbeit machen können. 
Nehmen Sie bei Interesse doch 
Kontakt auf mit einer der unten-
stehenden Adressen.

Wenn auch Sie Lust haben, bei den 
Veitsbronner Fairtradlern mitzu-
machen, wenden Sie sich bitte an 
Silke und Georg Fleischmann, 
Tel.: 7530827 oder Konny Siebert, 
Tel.: 09101 2547, Marion Rauh, 
Tel.: 7520244. Rückmeldungen 
und Kontaktaufnahme auch per 
E-Mail: fl eischmann.heide43@
t-online.de oder das Rathaus in 
Veitsbronn.

Bürgermeister Kistner mit den bei-
den Sprechern der Steuerungsgrup-
pe, Silke und Georg Fleischmann, 
und der verliehenen Urkunde.

gegr. 1936

Neubau, Umbau und

Sanierung

Maurer-, Pflaster- und 

Kanalarbeiten

Erdbau-, Bagger- und

Minibaggerarbeiten

Außenanlagen

Regenwasser-

zisternen

Kellerentfeuchtungen

Handel mit Baustoffen

von A–Z

… oder fragen Sie uns einfach.

Wir führen folgende Arbeiten für Sie aus:Bauunternehmen
Bernd Gumbrecht
Friedenstr. 17

90587 Veitsbronn

Telefon: 0911/75 11 70

Fax: 0911/75 11 02

E-Mail:
info@gumbrecht-bau.de

www.gumbrecht-bau.de

Verwandeln Sie Ihre 
in

Wir kommen zu Ihnen nach Hause und kaufen 
unter anderem:

Außerdem bieten wir professionelle 
Wohnungsauflösungen an.

Kontaktieren Sie uns – wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

0176 80723596    0911 14423283

Antike 
Nähmaschinen Ölgemälde

Porzellan

Zinn und 

Silberschmuck

Modeschmuck

Uhren
Römergläser

Alte 

Briefmarken
Münzen

AAAAAALLLLTETETETEEENNNNNNNN SSAAACCHHEEENNN
BBBBBBAAAAAAARRRRRRRRRGGGGGGGGGEELLLDDD!!!

Bleikristalle
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SENIORENBEIRAT VEITSBRONN

PEDELEC-SCHULUNG FÜR SENIOREN
Gemeinsame Veranstaltung mit der Polizeiinspektion 
Zirndorf und dem Seniorenbeirat Veitsbronn. 
Auch für die Gemeinden Puschendorf/Tuchenbach 
Seukendorf und Obermichelbach

Ältere Verkehrsteilnehmer 
sicher auf dem Zweirad 
unterwegs
25. Juni 2025 
von 15.00 –17.00 Uhr

Immer mehr ältere Verkehrsteilnehmer bleiben dank 
der technischen Entwicklungen länger als Zweiradfah-
rer mobil. Die Teilnahme am Straßenverkehr mit 
einem Pedelec oder E-Bike bringt aber auch in der 
Fahrdynamik des Fahrzeugs einige Herausforderun-
gen mit sich. Um die Sicherheit im Umgang mit dem 
elektrisch unterstützten Fahrrad zu erhöhen, veran-
staltet die Polizei in Zusammenarbeit mit dem 
örtlichen Seniorenrat ein Fahrsicherheitstraining für 
Pedelec-/E-Bike-Fahrer. Nach einigen rechtlichen 
Informationen zu den Fahrzeugen können sich die 
Teilnehmer in einem geschützten Bereich in verschie-

dene Fahrübungen zum 
sicheren Umgang ihres 
Zweirads ausprobieren.

Kommen Sie mit ihrem Fahrrad am 25. Juni 2025 um 
15.00 Uhr zur Zenngrundhalle (Nürnberger Straße 2, 
90587 Veitsbronn) und lernen sie ihr Zweirad kennen. 
Damit der Seniorenrat bezüglich einem Versorgungs-
angebot der Teilnehmer besser planen kann, wäre eine 
Anmeldung über die E-Mail brigitte.stelkens@gmx.de 
oder Tel. 0911 7540445 wünschenswert.

Im Rahmen der Veranstaltung 
besteht auch die Möglichkeit 
ihr Fahrrad polizeilich registrie-
ren zu lassen. Hierbei wird bei 
der Polizei die Beschreibung 
ihres Fahrrads in Verbindung 
mit ihren Personalien als 
Eigentümer gespeichert, so dass 

im Falle eines Diebstahls die erforderlichen Angaben 
zur Anzeigenerstattung vorhanden sind. Für die 
Registrierung benötigen Sie ein Ausweisdokument und 
den Kaufbeleg zu ihrem Zweirad.
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Landrat Bernd Obst hat gemeinsam 
mit Bürgermeister Marco Kistner die 
bbco Messe Manufaktur GmbH am 
Unternehmenssitz in Veitsbronn be- 
sucht. Im Zentrum des Termins vor 
Ort standen der intensive Austausch 
mit den beiden Geschäftsführern  
Lars Borngräber und Thomas Wied 
sowie ein Rundgang durch die 
kreativen Arbeitsbereiche und Pro-
duktionsflächen des familiengeführ- 
ten Unternehmens.

Die Geschäftsführer gaben dem Land- 
rat und dem Bürgermeister einen 
umfassenden Einblick in die Tätig-
keitsfelder der bbco-Gruppe, zu der 
neben der Messe Manufaktur auch  
die bbco MarkenRaum GmbH gehört. 

„Ob innovative Messebaukonzepte, 
individuelles Showroom-Design  
oder digitale Markeninszenierungen 
– das Unternehmen vereint Design, 
Handwerk und Strategie zu ganz-
heitlichen Lösungen im Bereich der 
dreidimensionalen Markenkommu-
nikation”, erläuterten die Firmenchefs. 
Landrat Bernd Obst zeigte sich be- 
eindruckt von der klaren Vision der 
Geschäfts leitung: „bbco steht bei-
spielhaft für das, was unsere Wirt-
schaftsstandorte im Landkreis so  
stark macht. Nämlich unternehme-
rischen Mut, kreative Exzellenz und 
ein tiefes Verantwortungsbewusst- 
sein für Mensch, Gesellschaft und 
Umwelt.“

Mit 34 festangestellten Mitarbeiten-
den und bis zu 60 freiberuflichen 
Fachkräften ist das Unternehmen  
ein bedeutender Arbeitgeber in der 
Region. Zudem investiert bbco 
kontinuierlich in die Weiterentwick-
lung des Standorts: Erst kürzlich 
wurde das Gelände um eine neue 
Lagerhalle mit 800 zusätzlichen 
Palettenstellplätzen erweitert.  
„Gerade die letzten Jahre haben 
eindrucksvoll bewiesen: Bei bbco 
arbeiten echte Unternehmer, die auch 
in heraus forderten Zeiten anpacken“, 
hob Marco Kistner hervor. Ein be- 
son deres Highlight des Besuchs war  
die Vorstellung des preisgekrönten 
Messestands für Schwan Cosmetics, 
der mit dem German Design Award 
2025 in der Kategorie „Excellent 
Architecture – Fair and Exhibition“ 
ausgezeichnet wurde. Geleitet wurde 
dieses Projekt von Innenarchitektin 
Carolin Wied.

Die Geschäftsführer klärten den 
Landrat anhand dieses Auftrags über 
den kreativen Entstehungsprozess  
und die enge Zusammenarbeit mit  
den Kunden auf. „Nachhaltigkeit ist 
für uns kein Schlagwort, sondern 
gelebte Unternehmenspraxis”, be- 
tonten die Firmenchefs. Nach ihren 
Worten orientiere sich die bbco-
Gruppe an den Zielen der Vereinten 
Nationen für nachhaltige Entwicklung 
und bekennt sich zu den Prinzipien 
des ehrbaren Kaufmanns. Maßnah-

EINBLICKE IN  
NACHHALTIGE MARKENARCHITEKTUR

LANDRAT BESUCHTE  

BBCO MESSE MANUFAKTUR 

IN VEITSBRONN
„MUT,  EXZELLENZ UND VERANTWORTUNGSBEWUSSTSEIN“
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men wie die Pflanzung von 1.300 Bäumen und die 
laufenden Schritte zur CO2-Neutralität im Messebau 
unterstreichen das Engagement. „Der Besuch war 
inspirierend“, so das Fazit von Landrat Bernd Obst. 
„Hier wird nicht nur über Werte gesprochen –  
sie werden im täglichen Tun sichtbar gelebt.“

von Freitag, 18. Juli bis Sonntag, 20. Juli 2025

B.U.N.D. NATURSCHUTZ – 

JUGENDGRUPPE

ZELTLAGER  

IN POTTENSTEIN

Bitte beachten Sie den Redaktions-  
und Anzeigenschluss des HIER-Magazins:

Für die JULI-Ausgabe: 

Sonntag, 15. Juni 2025

Qualität aus einer Hand – von der Beratung 
und Montage bis zum Kunden-

dienst – alles direkt vom Fachmann!

Besuchen

Sie unsere

Ausstellung!

Wir bitten um Termin-

vereinbarung.

Wir beraten Sie gerne:

Metallbau 
Bernhard Wirth GmbH
Reitweg 8 · 90587 Siegelsdorf

Tel. 0911/ 75 20 447
info@schlosserei-wirth.de

Besuchen Sie uns im Internet: www.schlosserei-wirth.de

Am Seukenbach 12 · 90556 Seukendorf
www.schrollundschroll.de
Mobil: 01 71 - 20 30 207 (Chris)
Mobil: 01 75 - 40 50 864 (Marco)
Fax: 09 11 - 21 24 443
info@schrollundschroll.de

Male rme i s t e r fachbe t r i eb

Raum – Boden – Fassade

Suche  
Gewerbegebiet 
unbebaut oder mit Halle.

1000–3000 m²

Tel. 0172 8330232
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WÄHLERGEMEINSCHAFT BÜRGER HANDELN

WBH-INFO-BOX
Liebe Leserinnen und Leser,

wie bereits angekündigt wird die WBH mit ihrer 
Info-Box einzelne, ausgesuchte und relevante The-
men aus der Gemeindearbeit darstellen um diese neu, 
erfrischend für Sie (Euch) zu thematisieren. Unsere 
Gemeinderäte*innen bzw. Mitglieder der WBH sind 
gebeten Artikel aus ihrem bevorzugtem Themen-
bereich bzw. berufl icher Kompetenz darzustellen um 
weitere Er hellung in die einzeln genannten Punkte 
für uns als Gemeinde zu bringen.

Manchmal genügt bereits ein kleiner Funke, eine fun-
dierte Anregung um Lösungsansätze von Anderen zu 
ernten. Dazu sind Sie (Ihr) gerne an uns persönlich, 
auf unserer WBH-Homepage, an unsere GRs (Ge-
meindehomepage) oder Facebook, WBH Veitsbronn 
supergerne zum Meinungsaustausch einge laden … 

WBH-Info-Box
heute möchte ich Ihnen (Euch) in eigener Sache auch 
für die Pfi ngstferien (-Urlaub) oder einfach nur wer 
arbeitet oder in der Gemeinde bleibt eine schöne, 
kreative, gesunde Zeit wünschen und meine Gedan-
ken mit Ihnen (Euch) teilen:

Die Sommerzeit bricht mit 
großen Schritten an, ein 
kräftiges Grün erfreut uns, 
die Nachtigall singt des 
Nachts und lässt uns ver-
wundert lauschen, wie sie 
damit auch schon seit Mai 
nach einer passenden Part-
nerin sucht. Am frühen 
Morgen die ganze Vogel-
schar mit ihrer großer In-
tensität nach dem „Früh-
stück“ ihren Schöpfer lobt, 
kann auch ein wunderbares 

Geräusch sein. Zeichen des kommenden Sommers. 

Manche Menschen lädt das warme Wetter bereits am 
Morgen in das Veitsbad um schwimmen zu gehen ein 
um sich dort abzukühlen. Im Zenn grund fl iegen die 
ersten hellblauen Libellen herum und freuen sich 
über jeden sonnigen Tag. Erste Schwalben habe ich 
gesichtet aber nicht sehr viele. Amseln und Spatzen 
pfeifen an der Fürther Straße gegen den Lärm des 
Straßenverkehrs an und manchmal ist es ganz still 
in der Nacht. Wie gut das tut … 

Wir Menschen suchen verstärkt Kontakt bzw. wollen 
einfach nur wieder unter Anderen sein um sich aus-
zutauschen. Manch eine einer schwingt sich auf ein 
Fahrrad um in Bewegung zu bleiben und im Freien 

Tulpe. Foto: privat

zu genießen. Übrigens günstige Fahr-
räder gibt es immer wieder im Gebrauchtwarenhof 
für kleines Geld zu erwerben. Wer zuhause bleibt oder 
bleiben muss, versucht der Wärme zu entfl iehen und 
freut sich, wenn ein paar kühle Tage die Hitze unter-
brechen und die Allergiephasen unterbrochen werden. 
Familien mit kleineren Kindern nutzen die Ferien um in 
entspannter Atmosphäre gemeinsam Spiele zu spielen, 
ins Bad zu gehen, auf den Spielplatz oder auch um nur 
mal die Füße hochzulegen. Manche wandern leiden-
schaftlich in Natur und Umwelt, um diese zu entdecken. 
Solange wir gesund bleiben, steht uns eine Vielzahl an 
unterschiedlichsten Möglich-
keiten zur Verfügung. In die-
sem Sinne wünschen wir Ihnen 
wohltuende Erlebnisse, neue 
Entdeckungen und Erfahrun-
gen, gute Gespräche, ange-
nehme Gäste und eine gesunde, 
möglichst sorgenfreie Ferien- 
und Urlaubszeit zu Pfi ngsten!

Ihr Siegmund Synak

Die WBH im Internet: 
Mit unserer aktualisierten Homepage können Sie direkt 
Fragen und An regungen an unsere Gemeinderät*innen 
sowie die Vorstandschaft senden. Klicken Sie sich doch 
einfach mal rein und sehen sich um. Dort gibt es auch 
einen Link zu unserer neuen WBH-Facebook-Seite!

Erreichbar sind wir unter www.wbh-
veitsbronn.de oder über den QR-Code. 

Siegmund Synak,
1. Vorsitzender, WBH Veitsbronn

Die Wählergemeinschaft Bürger Handeln wünscht 
allen Mitbürger*innen weiterhin ein gesundes und 
friedliches Jahr 2025.

 Foto: privat

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres Teams einen neuen

Mitarbeiter/Handwerker m/w/d 
Schreiner/Schlosser m/w/d 

Bauhandwerker m/w/d
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung gerne per Email an: 

info@schnee-bauelemente.de
Schnee Bauelemente GmbH, Fürther Str. 23, 90587 Veitsbronn
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Wer kennt ihn nicht, den sagenumwo-
benen Druidenstein, nördlich der frü- 
heren Hochstraße gelegen und ein be- 
liebtes Ausflugsziel, das von Wanderern 
gerne besucht wird. So manches mysti- 
sche Mitbringsel wird auf ihm abgelegt, 
verbunden mit einem Wunsch oder 
einfach nur als Bezeugnis, dass man  
die magische Stelle im Wald aufgesucht 
hat. Rings um den Druidenstein be- 
finden sich ehemaligen Steinbrüche,  
wo u. a. auch die Sandsteine für die 
nahe Cadolzburg gebrochen wurden.

In östlicher Richtung etwas unterhalb 
gelegen verlockt ein kleines Waldstück 
zum Erkunden, das sich vom restlichen 
Wald abhebt. Fast wie ein „Wald- 
garten“ angelegt, dessen Mittelpunkt 
ein Steinkreis mit Steinpyramiden 

gekennzeichneter Kraftort ist, an dem 
man gerne verweilt. Unterhalb eines 
riesigen Sandsteinbrockens, der fälsch- 
licherweise von Fremden oft als der 
Druidenstein vermutet wird, baute der 
Besitzer Hans-Jürgen Pöll aus Debern-
dorf eine Sitzbank aus Holz, auf der 
man gerne verweilen und die Stimmen 
des Waldes in sich aufnehmen kann. 
Circa 20 verschiedene Baumarten 
pflanzte der passionierte Waldbesitzer 
in den vergangenen 12 Jahren in einem 
umzäunten Bereich, nachdem 2013 ein 
Wirbelsturm nahezu alle Nadelbäume 
seiner kleinen Waldoase zum Fallen 
brachte. In Reihen, Gruppen oder 
einzeln gepflanzt findet man Dou-
glasien, Buchen, Bergahorne, Rubi-
nien, Amber, Elsbeeren, Roteichen, 
Schwarzeichen, Eiben, Weißtannen, 

Schnurbäume, sogar eine Esskastanie, 
Libanesische Zeder und einen Mam-
mutbaum zwischen den verbliebenen 
Lerchen, Kiefern, Fichten und Tannen. 
Hans-Jürgen Pöll pflanzt jeden Baum 
mit Herzblut und Leidenschaft. Jedes 
Jahr im Herbst eine neue Sorte und 
jedes Mal ist es für ihn ein Experi-
ment, bei dem er nicht weiß, ob es 
dem frisch gepflanzten Baum in dem 
sandigen Boden gefällt und ob er die 
Launen des Klimawandels mitmacht. 
Oft begleiten ihn seine Ehefrau oder 
Freunde, um gemeinsam irgendwelche 
Arbeiten zu verrichten. Nach getaner 
Arbeit, beim Picknick auf der Holz-
bank ist immer noch Zeit, die Energie 
des Waldes und des besonderen Ortes 
zu spüren.  
 Sigrun Häuser

KRAFTORT AM DILLENBERG

EIN ORT, DER ZUM 
VERWEILEN EINLÄDT
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SPD VEITSBRONN-SIEGELSDORF

NACHRICHTEN JUNI 2025
Termine:

2. Juni 2025 Vorstandssitzung

Bericht vom Besuch der  
Siegelsdorfer SPD-Gemeinderäte  
auf der Kirchweih

Bei bestem Kirchweihwetter feierten die 
Siegelsdorfer SPD-Gemeinderäte zu- 
sammen mit dem Zenngrundorchester, 
den Kirchweichmadln und Kirchweih-
buam, dem Veitsbronner Bürgermeister 

sowie zahlreichen Zuschauern den 
Beginn der alljähr lichen Siegelsdorfer 
Kirchweih bei einem Standkonzert auf 
dem Dorfplatz, Kirchweih gesänge und 
zünftige Kärwalieder sorgten für eine 
gute Einstimmung auf die Kirchweih. 
Anschließend zogen alle feierlich zum 
Kirchweihplatz und feierten mit dem 
Bieranstich den Beginn der Kirchweih.

Der Ortsvereinsvorsitzende 
Helmut Keim
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SCHNELL SEIN UND FÖRDERUNG SICHERN!

JETZT BIS ZU 70% FÖRDERUNG VOM STAAT

Energie-Sparer
FÜR ALLE

RICHTIGE 
ENTSCHEIDUNGEN

BEREUT MAN NIE

ochsner.com

Investieren Sie jetzt in 
eine OCHSNER High-End 

Wärmepumpe. 

3D Planung - Statik - Bauantrag - Herstellung - Montage - Fundamente - Terrassenbelag und Gestaltung

Jetzt Anfragen, wir beraten Sie gerne zu unseren Frühlingsrabatten!

Metallbau Krauß - DAS ORIGINAL aus Seukendorf - Familienbetrieb seit Generationen

Metallbau Krauß GmbH | Cadolzburger Str. 2 | 90556 Seukendorf | 0911 75 40 90 4 | info@metallbau-krauss.info
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I B - S CHWAB
INGENIEURBÜRO
FÜR GEBÄUDESCHADSTOFFE
LEISTUNGEN

 Probenahme/Erkundung

 Gutachten

 Sanierungs-/Rückbaukonzepte

 Kostenschätzungen

 Abfalldeklaration

K O N TA K T

Ingenieurbüro Schwab 

Veilchenstraße 9 

90587 Veitsbronn 

0178/1883779 

p.schwab@ib-schwab.com 

www.ib-schwab.com

OBST- UND GARTENBAUVEREIN VEITSBRONN E. V.

OSTERBASTELKURS  

FÜR KINDER – RÜCKSCHAU
Liebe Gartenfreundinnen  
und Gartenfreunde!

Unser Vorstandsmitglied Maria 
Költsch hat die Kinder beim Oster- 
bastelkurs wieder total begeistern 
können, so dass die „Nachwuchs-
mitglieder“ des Obst- und Garten-
bauvereins schon wieder wissen 
wollten, wann der Weihnachts-
bastelkurs stattfindet. Voller Stolz 
haben die Kinder ihre selbstge-
bastelten „Meisterstücke“ mit  
nach Hause genommen.

Fotos: M. Költsch

FAHRT ZUR LANDES GARTENSCHAU
Unsere Tagesfahrt zur Landesgartenschau nach Furth 
im Wald am Samstag, 28. Juni 2025 ist ausgebucht.

Die Abfahrt des Busses in Veitsbronn ist um 8.00 Uhr, 
die Rückkunft in Veitsbronn ist um 18.00 Uhr geplant. 
Der Bus hat die Aufschrift „Rangau Reisen“. Der Fahr- 
preis einschließlich Eintrittspreis (günstiger Gruppen-
preis) zur Landesgartenschau und Trinkgeld beträgt für 
Mitglieder 40,– €, für Nichtmitglieder 45,– €.

Bei Waltraud Lindner, Kagenhof 31, Veitsbronn kann 
unter Tel. 0911 753327 angefragt werden, ob evtl. je- 
mand zurückgetreten ist. Die Anmeldungen sind verbind- 
lich und der Fahrpreis kann im Bus bar bezahlt werden.

Die Einstiegstellen und Abfahrzeiten sind wie folgt:
Raindorf – Feuerwehrhaus 8.00 Uhr
Kagenhof – Bushaltestelle 8.05 Uhr

Siegelsdorf – Edeka 8.15 Uhr

Veitsbronn – Bushaltestelle Obermichelb. Str. 8.20 Uhr

Veitsbronn – Dorfplatz 8.25 Uhr

Retzelfembach – Gasthof 8.30 Uhr 

Die Vorstand-
schaft des 
Obst- und 
Gartenbau-
vereins freut 
sich auf einen 
unvergess-
lichen Aus- 
flug mit 
Ihnen!

Ihre Vorstandschaft

 Foto: Landesgartenschau Furth im Wald 
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ASV VEITSBRONN-SIEGELSDORF – VOLLEYBALL

ENDE DER HALLENSAISON

Auch heuer haben wir wieder eine 
Jugendmannschaft als Mittelfrän-
kische Meister! Am letzten Spieltag 
der langen Hallensaison kämpften 
unsere U15-Mädels an Muttertag 
in Langenzenn um den Titel. Die 
zweite U15-Mannschaft hatte in 
der Qualifi kation am Wochenende 
davor einen starken dritten Platz 
erkämpft, waren damit allerdings 
nicht bei den Endspielen dabei. 
Die erste Mannschaft hatte 
schon die Rundenspiele in 
der höchsten Spielklasse alle 
gewonnen und richteten so-
mit als Favorit das Turnier 
aus. Mit klaren Siegen gegen 
TSV Neunkirchen, TV 1860 
Fürth und den Post SV 
Nürnberg stand die Mann-
schaft von Jörg Hofmann 
im Endspiel. Auch hier domi-
nierte die Heimmannschaft 
die Mädels vom VC Katz-
wang-Schwabach, und ent-
schieden mit 25 : 8 und 25 : 9 
die Meisterschaften für sich. 

Die Damen 2 haben Anfang Mai 
auch endlich mit der Saison abge-
schlossen. Und überaus erfolg-
reich . Als Dritter in der Kreis-
liga hat man sich für die Relega-
tion zur nächsthöheren Liga qua-
lifi ziert. Hier schlug man nicht nur 
den Angstgegner aus Katzwang 
klar mit 3 : 0 sondern auch den 
TSV Ansbach aus der Bezirksklasse 
in einem spannenden Finale mit 
3 : 2 und schlägt nächste Saison 
dort auf. Im Kreispokal ebenso 
erfolgreich, musste man sich da im 
Endspiel leider mit 2 : 3 geschlagen 
geben, und verpasste den Titel 
und die T-Shirts knapp. Mit dem 
zweiten Platz qualifi zierten sie sich 
jedoch für den Bezirkspokal, und 
konnten hier gleich mal sehen, 
wie stark die Gegner in den höhe-
ren Ligen spielen. Ein sehr guter 
siebter Platz war der Lohn für den 
starken Einsatz. Das Trainerduo 
Nelly Hummelmann und Jürgen 

Riedel war 
sowohl mit der 
Leistungsstei-
gerung während der Saison als auch 
mit dem Abschneiden mehr als 
zufrieden. 

Nicht so gut verlief die Saison für 
unsere erste Damenmannschaft. 
In der letzten Saison noch aufge-
stiegen, wollte man sich im Mittel-
feld der Bayernliga etablieren. 
Leistungsmäßig wäre es möglich 
gewesen, aber es fehlte die Kons-
tanz in den Spielen. Man konnte 
gut mitspielen, auch gegen die 
Spitzenmannschaften Sätze gewin-
nen, aber dieses Niveau nicht 
durchhalten. In der Landesliga geht 
es für Trainer Jürgen Hagenauer 
nun darum, Spielerinnen aus der 
zweiten Mannschaft und weitere 
Zugänge in die Mannschaft zu 
integrieren, um wieder vorne 
mitzuspielen. 

Von Ende September bis 
Mitte Mai waren Mann-
schaften, Betreuer und 
Eltern diesmal gefordert. 
Zeit zum Durchschnau fen 
bleibt nicht, denn für einige 
Mädels geht es bereits mit 
den ersten Beachturnieren 
weiter. Die Trainer stehen 
jetzt vor der Aufgabe, mit 
den Spielerinnen neue 
Trainingsgruppen zu bilden 
und diese in neuen Teams 
auf die kommende Saison 
vorzubereiten. 

AUS DER ABTEILUNG
Nachdem in der letzten Jahreshaupt-
versammlung der bisherige Vorstand 
Andreas Pförtner ver abschiedet 
wurde, konnte der Abteilung bei 
der Versammlung am 8. Mai 2025 
schon ein neuer Vorsitzender 
präsentiert werden. Anne Göpel 
wurde einstimmig für die nächsten 
3 Jahre gewählt. Sie präsentierte 
im Anschluss auch gleich die neue 

Organisationsstruktur der Abtei-
lung. Die Arbeit auf mehrere 
Schultern verteilen, und damit 
resilienter werden, war der Gedanke 
dazu. Mit der deutlich verjüngten 
Ab teilungsspitze sind wir für die 
Herausforderungen der nächsten 
Jahre gut gerüstet. Der Aufbau 
der Beachfelder muss noch etwas 
warten, da die neue Netzanlage 

noch nicht geliefert wurde. Anfang 
Juni soll es aber so weit sein, und 
dann können wir endlich mit dem 
Training im Sand beginnen! Die 
Neuerung ermöglicht es uns, endlich 
auch offi zielle Turniere auszurichten. 
Am 7. Juni 2025 starten wir am 
Hamesbuck im Rahmen der 
ebf-Serie. 



JUNI 2025 | HIER 23

Mit uns setzen Sie  
aufs sichere Pferd. 
Plakette fällig?
Don’t worry. Go KUBA.

KUBA Prüfstelle Veitsbronn  •  Bruckleite 2          •      90587 Veitsbronn 

KUBA Prüfstelle Fürth  • Benno-Strauß-Str. 17        •      90763 Fürth 

www.kuba-gmbh.de  • info@kuba-gmbh.de        •      0911 97 33 99 0

CHOR  

„VIEL-HARMONIE“ 

OBERMICHELBACH

NEUE  

CHORLEITUNG  

GESUCHT

Wie die Verantwortlichen in einer Nachricht 
gegenüber unserer Redaktion erklärten, über- 
nimmt die bisherige Chorleiterin der „Viel- 
Harmonie“, Tanja Lautermilch, die Musikschule  
in Groß gründlach. „Die Leitung der Musikschule  
ist für sie eine berufliche Chance, sie hat daher  
keine Zeit mehr, unseren Chor zu leiten“, heißt es  
in der Nachricht. „Der Abschied fällt ihr nach  
16 Jahren schwer, wir sind ihr sehr dankbar für die 
hervor ragende Zusammenarbeit.“

Um auch in Zukunft an die erfolgreiche und 
freudige Ver gangenheit anknüpfen zu können, 
suchen die Chormitglieder einen neuen Chorleiter. 
Weitere Informationen und die Möglichkeit zum 
Kontakt finden Interessierte im Internet unter  
www.vielharmonie.obermichelbach.net.

Die neue Abteilungsspitze: (v.l.): Anne Göpel, Anna 
Bruckmann, Jürgen Billenstein, Jessica Pfeuffer, Pit 
Pröschel, Katharina Lippmann, Simon Uschald, Mona 
Jacob, Jürgen Hagenauer, Claudia Gossler (es fehlt 
leider unsere Kassiererin Kerstin Schuber).
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BILDER AUS DER HEIMAT
Haben Sie ein besonderes Foto 
aus Ihrer Gemeinde im Verbrei- 
tungs gebiet? Ein markantes 
Haus, eine schöne Landschaft 
oder eine andere Location?  
Wir freuen uns über jede  
Zusendung, am besten digital  
in guter Bildaufl ösung per  
E-Mail an:  
hier@SOMMERmediaKG.de. 

Jeden Monat veröffentlichen 
wir ein Motiv als Bilderrätsel. 
Die Auflösung samt Autor*in 
erfolgt dann in der jeweils 
nächsten Ausgabe.

Das Foto der Mai-Ausgabe 
stammt von Dietmar Stöckl, 
Puschendorf und zeigt 2 Bäume 
südlich von Untermichelbach.

WO WURDE DIESES FOTO AUFGENOMMEN? Auflösung in der nächsten Ausgabe.

OBERMICHELBACH?

TUCHENBACH?

SEUKENDORF?

PUSCHENDORF?

VEITSBRONN?
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Genießen Sie in unserem schönen 
Biergarten mit Platz für maximal 30 Personen 

regionale Spezialitäten, Rouladen, verschiedene Braten 
und noch viel mehr, aber nicht zu viel.

Dazu frische und knackige Salate 
und natürlich regionale Biersorten.

Bei uns sind Sie in der Heimat 
zuhause!

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre WirtsleuteIhre Wirtsleute
Siegelsdorfer Straße 5

90587 Veitsbronn
Tel. 0911/93 16 19 24

Öffnungszeiten:
11.00 Uhr – 22.00 Uhr, Donnerstag Ruhetag

Zum SchwarzenSchwarzen
RossRoss feine Fränkische 

Speisegaststätte

Wir sind Ihr kompetenter Partner für Fenster, Türen 
und vieles mehr im Raum Nürnberg, Fürth & Erlangen.
Unsere 80 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter geben je-
den Tag ihr Bestes, um Sie zu begeistern.

Kundenbegeisterung ist unser Motto.

Wir sind Schramm Fensterbau.
Alles aus einer Hand: Beratung, Fertigung, Montage, Service

Mühlsteig 26, 90579 Langenzenn | Telefon 09101 90 17 10

www.schramm-fenster.de
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DIE VIELFALT AN JOBS IST GROSS

JETZT DURCHSTARTEN
ZAHLREICHE UNTERNEHMEN  
SUCHEN NACH MITARBEITERN UND JUNGEN KRÄFTEN

 

 

Die Idee – Die Konstruktion – Die Realisation 
 

 
 

Wir suchen Auszubildende (m/w/d) für die 
Ausbildungsberufe: 

 
Kunststoff-/Kautschuktechnologe/-technologin  

 für das Jahr 2025 und 2026 
 

Maschinen- und Anlagenführer:in  
für 2025 und 2026 

 
Industriekaufmann/-frau  - für 2026 

 

Jacob Formschaumtechnik GmbH 
Gewerbestraße 11-13  .  90556 Cadolzburg 

www.jacob-formschaum.de  karriere@jacob-formschaum.de 

SIEDLERGEMEINSCHAFT VEITSBRONN UND UMGEBUNG E. V.

SCHAUKASTEN-NACHFOLGER GESUCHT
Da die Siedlergemeinschaft am 17. April 2024 ihre 
Auflösung beschlossen hat, wird der Schaukasten am 
Dorfplatz in Siegelsdorf ab sofort nicht mehr benötigt.

Falls ein Verein (gegen eine kleine Spende) den Schau-
kasten für seine Aushänge zu Themen wie Veranstaltun-

gen, Einladungen usw., gerne übernehmen möchte, 
bitten wir um baldige Kontaktaufnahme unter Tel. 
0911 755270 mit 

Roland Geiß, Liquidator 
Siedlergemeinschaft Veitsbronn und Umgebung e. V. i. A.

just like the real thing

toys • jouets spielwaren

IHRE ZUKUNFT IN DER 
SPIELWARENBRANCHE!G

ER M ANY

EU

M
A

DE BY BRUD
ER

JETZT EINSTEIGEN

& HOCH 
HINAUS!

(M/W/D)

WIR SUCHEN
VERSTÄRKUNG!

AUSBILDUNG SEPTEMBER 2025: 

FACHKRAFT LAGERLOGISTIK

KUNSTSTOFF- UND KAUTSCHUKTECHNOLOGE 

IN FESTANSTELLUNG:

VERFAHRENSMECHANIKER

MASCHINENRÜSTER SPRITZGUSS

Weitere Infos fi nden Sie hier 

bruder.de/de/karriere

bruder.spielwaren.debruder.spielwaren.de bruderspielwaren

BRUDER Spielwaren GmbH + Co. KG

Bernbacher Str. 94-98, 90768 Fürth
Telefon: + 49(0)911/ 75 209 - 0
E-Mail: personalwesen@bruder.de
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Egal ob Handwerksjob oder Büro-
arbeit, klassische Ausbildung oder 
doch duales Studium: Schulabgänger 
haben heutzutage so viele Möglich-
keiten sich ihren Beruf auszusuchen 
wie nie zuvor. Im Landkreis Fürth 
suchen zahlreiche Ausbildungsbetriebe 
nach lernwilligen Auszubildenden.

Das Portfolio reicht dabei von 
klassischen Handwerksberufen  

wie dem Maurer oder dem Zim- 
mermann bis hin zur Groß- und 
Außenhandelslehre oder eine Aus-
bildung zum Bankkaufmann.  
Manch größere Unternehmen bie- 
ten zudem eine duale Ausbildung  
an, in der Lehre und Studium Hand 
in Hand gehen.

Wofür auch immer sich die Schul-
abgänger nach ihrem Abschluss 

entscheiden: Möglichkeiten gibt es 
nicht nur in der Welt viele, sondern 
auch in der Heimatregion. Und was 
kann den Traumjob denn noch bes- 
ser machen, als nicht erst den halben 
Tag lang auf der Straße verbringen  
zu müssen und abends spät nach 
Hause zu kommen? Gerade deshalb 
lohnt sich der Blick auf die Ausbil-
dungs- und Stellenangebote aus der 
Region gleich doppelt.

Mit rund 25 Beschäftigten versorgen wir mehr als 60.000 

Haushalte in den Landkreisen Fürth, Neustadt Aisch und 

Ansbach mit qualitativ hochwertigem Trinkwasser. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 

ab dem 1.10.2025 eine 

Fachkraft für 
Vermessungstechnik (m/w/d)

mit erfolgreich abgeschlossener Berufsausbildung zum 

Vermessungstechniker oder Bauzeichner mit Erfahrung im 

Vermessungswesen.

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie 

unter www.dillenberggruppe.de.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 

Lebenslauf, gerne per E-Mail info@dillenberggruppe.de 

Zweckverband zur Wasserversorgung Dillenberggruppe

Gonnersdorf 22, 90556 Cadolzburg

Tel. 09103/7936-0, Herr Hawrylczak
Ein Unternehmen der Jacobi Firmengruppe

2025  Ausbildung:
Industriekeramiker für Anlagentechnik (m/w/d)

#Karriere bei 
WALTHER Dachziegel 

so bunt und vielfältig wie 
unsere Tondachziegel!

dachziegel.de

Wir suchen Dich für:

2026  Ausbildung:
Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
Industriemechaniker Instandhaltung (m/w/d)
Prüftechnologe Keramik (m/w/d)
Industriekeramiker für Anlagentechnik (m/w/d)
Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)

www.pintat-fahrzeugservice.de

DU hast uns gerade noch gefehlt!
Hast Du Lust bei uns mit anzupacken? 
Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung!

dungswegen. 

  KFZ-Mechatroniker (m/w/d)
Schwerpunkt Nutzfahrzeugtechnik

  Azubi zum KFZ-Mechatroniker (m/w/d)
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ZÄUNE · GELÄNDER · BALKONE  
CARPORTS · VORDÄCHER u.v.m.

s.niemann@metallgestaltung-
niemann.de
Mobil: 0177 3201611
www.metallgestaltung-niemann.de

Montag – Freitag 08.00 –18.00 Uhr

Samstag 08.00 –13.00 Uhr

Seukendorfer Straße 15

90587 Veitsbronn

Telefon 09 11 / 97 57 20

W

N AK

O

Tapeten- und Farbenhaus

Raum- und Fassadengestaltung

Malerfachbetrieb

Nürnberger Str. 18  Veitsbronn

 0911 / 75 57 69

�

Ausführung sämtl. Maler- und Tapezierarbeiten,

alte Techniken, Folien-, Wisch-, Spachteltechnik,

PVC-Teppichböden, Kork, Laminat, Parkett,

Trockenbau, Beschriftungen, Bodenbeschichtungen

Vollwärmeschutz, Fassadenanstriche, eigenes Gerüst


